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Antrag auf Bau einer Umgehungsstraße und Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung der Bergstraße

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

im Namen der Anwohnerinnen und Anwohner des Ortes Hillensberg möchten wir Sie auf die derzeitige

angespannte Verkehrssituation aufmerksam machen.

In den vergangenen Jahren hat sich die Verkehrssituation auf der Bergstraße zunehmend verschärft.
Die Straße wird täglich stark befahren und wird als Durchgangsstraße frequentiert, insbesondere zu
den Stoßzeiten morgens und am Nachmittag.

Da die Wohnhäuser sehr nah an der Straße liegen, ist die Lärmbelastung und Sicherheitsgefährdung
für die Anwohner in mehrfacher Hinsicht erheblich. Die Fahrzeuge mit einer Geschwindigkeit bis zu 50
km/h verursachen einen hohen Geräuschpegel und bei Regen spritzt das Fahrwasser bis auf die
Fensterscheiben und Eingangsbereiche der Häuser.

Der dauerhaft hohe Verkehrslärm beeinträchtigt die Wohnqualität in erheblichem Maße.

Fußgänger, Radfahrende, spielende Kinder und Kinder auf dem Weg zum Schulbus sind einem erhöhten
Unfallrisiko ausgesetzt.

Auf dem Fußgängerweg der Bergstraße wurde bereits eine Person und auch ein Hund von einem Auto
erfasst und verletzt. Viele Verkehrsunfälle mit (Renn)Radfahrer, Fußgänger und Fahrzeugen geschehen
regelmäßig und werden oftmals nicht polizeilich gemeldet.

Durch schneite und schwere Fahrzeuge entstehen spürbare Erschütterungen in den angrenzenden
Häusern.

Auch die Parksituation trägt zur Problematik bei. Die derzeitige Anordnung der Parkflächen führt
regelmäßig zu unübersichtlichen Verkehrssituationen, Rückstaus und gefährlichen Ausweichmanövern.
Häufig kommt es zu Konflikten zwischen Verkehrsteilnehmenden.

Darüber hinaus verschärft der Mangel an Parkmöglichkeiten die soziale Situation, da insbesondere
ältere Menschen und Besucher mit eingeschränkter Mobilität häufig keinen Stellplatz in unmittelbarer




